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5.5. WWolftal-Mountainbikolftal-Mountainbike-Te-Tageage
27.27. – 30.– 30. AAugust 2009ugust 2009

10 geführte Touren von leicht bis anspruchsvoll,
Teilnahme kostenlos

Starts am Letzten G’stehr Bad Rippoldsau,
Lindenplatz Oberwolfach, P&R Wolfach

Mehr Infos unter www.wolftal-mountainbike.de
oder in den örtlichen Tourist-Informationen

Veranstalter: Gewerbevereine Wolfach,
Oberwolfach und Bad Rippoldsau-Schapbach



Während sich Schüler und Lehrer in den wohlverdienten
Sommerferien erholen, laufen die Arbeiten an und im Re-
alschulgebäude auf Hochtouren.

Beim Lehrerzimmeranbau wurde in den vergangenen Wo-
chen die Holzschalung angebracht sowie die Dachabdich-
tung fertiggestellt. Die Fenster- und Fassadenarbeiten sind
somit beendet. Auch die Heizungsrohre und der Estrich
sind verlegt.
Zur Zeit ist der Estrich in der Trocknungsphase; sobald
dieser wieder begehbar ist, werden die Installationsarbei-
ten in den Wänden und in den abgehängten Decken wei-
tergeführt.

Zu Beginn der Sommerferien wurde ein Großteil des Real-
schulgebäudes von der Firma Zeibig aus Wolfach eingerü-
stet. Die doch lärmintensiven Arbeiten der Dach- und Fas-

sadensanierung werden überwiegend während der Som-
merferien durchgeführt. Zunächst wurde der alte Aufbau
und die alte Dämmung entfernt und ein Notdach aufge-
bracht.
Mittlerweile bringen die Zimmermänner der Firma
Schrempp aus Oberwolfach die Unterbauten für die neue
Dachabdeckung an. Anschließend wird die Firma Speng-
ler aus Haslach die Dachdämmungsarbeiten durchführen;
nach und nach werden auch die neuen Oberlichter ange-
bracht.
Das 850.000 € umfassende Gesamtpaket ist die größte In-
vestition der Stadt Wolfach im schwierigen Jahr 2009. Die
Maßnahme wird mit 170.000 € aus den Schulbauförder-
mitteln und 200.000 € aus dem Ausgleichstock vom Land
Baden-Württemberg unterstützt.
In vielerlei Hinsicht stellt das Maßnahmepaket an der Re-
alschule Wolfach im Jahr 2009 eine sehr wertvolle Investi-
tion dar. Neben den dringend notwendigen Unterhaltungs-
arbeiten am Dach werden optimale Arbeitsbedingungen
für die Lehrerschaft geschaffen und erheblich in die Si-
cherheit der Schüler und Lehrer investiert, dies gerade
auch durch die Umsetzung des Fluchtwegekonzepts. Die
Dachsanierungsmaßnahmen tragen erheblich zu künftigen
Energieeinsparungen bei. Die Stadt Wolfach ist durch die-
ses städtische „Konjunkturpaket“ in schwieriger Zeit ihrer
Verpflichtung zur Unterstützung der Wirtschaft und der
Betriebe in der Region in großem Umfang nachgekommen.

Wo derzeit noch alles „unfertig“ aussieht, wird bald das
neue Rektorzimmer in neuem Glanz erstrahlen. An dieser
Stelle soll der Schule ein herzliches Dankeschön für die
gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit sowie die Rück-
sichtnahme auf die Bauarbeiten ausgesprochen werden.
Durch leichte Verzögerungen im Bauzeitenplan, bedingt
durch einige unvorhergesehene Dinge, wegen des Anbaus
an den Schulbestand, ist mit der Fertigstellung der Maß-
nahme spätestens im 1. Quartal des Jahres 2010 zu rech-
nen.
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Rathaus aktuell
Arbeiten am Lehrerzimmeranbau und Dachsanierung der Realschule laufen auf Hochtouren

Konjunkturpaket der Stadt Wolfach im Umfang von 850.000 € wird zügig umgesetzt
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Was erledige ich wo?
Bürgermeister Gottfried Moser 8353-32
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Sekretariat Bürgermeister
Christine Schuler (vormittags) 8353-32

Zentrale 8353-00

Telefax 8353–39
E-Mail-Adresse stadt@wolfach.de
Internet-Adresse www.wolfach.de
Tourist-Info
Telefax 8353-59
E-Mail-Adresse wolfach@wolfach.de

Erdgeschoss
Bürgerbüro Petra Naskowski 8353-13

Elisabeth Landgraf 8353-14
Doris Glunk (vorm.) 8353-15

Rechts- und Ordnungsamt Christel Ohnemus 8353-12
(vormittags)

Leiter Tourist-Info,
Kulturamt Gerhard Maier 8353-50

Tourist-Info Harald Eisenmann 8353-53

Kulturelles und
Veranstaltungen Gerlinde Wöhrle 8353-52

Hausmeister Reinhard Schmider 8353-17

1. Obergeschoss
Amtsleiter Rechnungsamt Peter Göpferich 8353-25
Sachbearbeiterin Rechnungsamt
(vormittags) Elke Stephani 8353-24

Sekretariat (vormittags) Sybille Gruhle 8353-27

Stadtkasse Mathias Schicke 8353-23

Steuern, Abgaben Gerhard Schneider 8353-22

Wasser und Abwasser
Kurtaxe (vorm.) Martina De Dominicis 8353-21

Liegenschaften, Vermietungen,
Beiträge, Landwirtschaft Manfred Eßlinger 8353-26

2. Obergeschoss
Amtsleiter Hauptamt Dirk Bregger 8353-36
Sekretariat Hauptamt Martina Springmann 8353-01
Standesamt, Presse Ute Würtz 8353-34
Sekretariat Standesamt Waltraud Räpple 8353-35
EDV, Personal Klaus Hettig 8353-38

4. Obergeschoss
Bauverwaltung
Friedhofsverwaltung Martina Hanke 8353-42
Wohnbauförderung

Grundbuchamt, Märkte Hans Heizmann 8353-45
Schulen, Kindergärten

Sekretariat Gerd Schmid 8353-44

Bauhof
Bauhofleiter Josef Vetterer 8353-80
Sekretariat (vormittags) Theresia Zefferer 8353-81
Fax 8353-89
Rufbereitschaft Wasserversorgung 8353-84

Stadtkapelle Wolfach
Musikzimmer 47534

Seniorentreff in der Begegnungsstätte Wolfach

Jeden Mittwoch ab 14:30 Uhr
Seniorentreff

in der Begegnungsstätte Wolfach

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Sie erreichen uns

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr
Tourist-Info siehe Gemeinsame Mitteilungen

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch
und Samstag von 8 bis 12
Uhr in der Wolfacher Haupt-
straße vor dem Rathaus statt.
Angeboten wird frisches Obst
und Gemüse, Eier, Blumen,
Käse-, Fleisch- und Backwa-
ren, Grillwürste und vieles
mehr.

Notrufe

Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Polizei 110
Polizeirevier Wolfach 07834 / 8357-0
Gift-Notruf 0761 / 1924-0

Störungsdienste

Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 01802 / 767 767
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Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der
Apotheken von Hausach, Wolfach, Oberwolf-

ach, Hornberg und Steinach wechselt täglich, kombi-
niert mit den drei Apotheken von Haslach. Wechsel ist
jeweils morgens 8.30 Uhr.
Donnerstag, 27.08.2009 Burg-Apotheke, Hausach
Freitag, 28.08.2009 Stadt-Apotheke, Hornberg
Samstag, 29.08.2009 Kinzigtal-Apotheke, Haslach
Sonntag, 30.08.2009 Schloß-Apotheke, Wolfach
Montag, 31.08.2009 Linden-Apotheke, Oberwolfach
Dienstag, 01.09.2009 Kloster-Apotheke, Haslach
Mittwoch, 02.09.2009 Apotheke zur Eiche, Hausach
Donnerstag, 03.09.2009 Stadt-Apotheke, Haslach

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Ruf: Tel. 112 / 19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: zu erfragen
über Tel. 01805/19292460

Ärztebereitschaftsdienst Wolfach
Freitag, 28.08.2009 18.00 Uhr bis Montag,
31.08.2009 8.00 Uhr
Medizinisches Versorgungszentrum Lahr, Praxis

Dr. Friedrich, Hauptstr. 5, Wolfach, Tel. 07834/9182
Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils 10.00
bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr

Ärztebereitschaft Bereich Hausach
Freitag, 28.08.2009, 18.00 Uhr bis Montag, 31.08.2009,
8.00 Uhr
Dr. med. W. Weise, Burgplatz 56, Hausach, Tel. 07831/
330
Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils 10.00
bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr

Aktuelle Informationen zu den Wochenenddiensten kön-
nen auch bei den Hausärzten (Anrufbeantworter) abge-
fragt werden.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel.: 07831/9669-0
Fax: 07831/9669-55, email: hausach@diakonie-ortenau.de
Mo – Fr 8.30 – 12.30 Uhr und nach Vereinbarung
– Schwangeren- u. Schwangerschaftskonfliktberatung n. §219 STGB
– Kirchliche allg. Sozialarbeit, Beratung in persönl. u. sozialen Fragen
– Migrationsdienst
– Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal - Beratung, Begleitung

u. Betreuung psych. erkrankter Menschen
– Betreutes Einzel- u. Paarwohnen für psych. erkrankte Menschen
Gruppenangebote
– „Club Lichtblick“ (Freizeit u. Kontaktgruppe)

Do wöchentlich 14.00 – 16.30
– Atelier u. Kreativwerkstatt, Fr 14-tägig 14.30-17.00

Brenzheim Wolfach
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach, Tel.: 07834 8385-0, info@brenzheim.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege, Verhinderungspflege
Wohnbereich für Demenzkranke
Beratung von Angehörigen in allen Fragen der Pflege
Betreutes Wohnen in der Luisenstr. 4, Tel.: 07834 8385-10

Diakoniestation im „Cafe Vetter“, Hausach
Häuslicher Pflegedienst, Grund- und Behandlungspflege,
Zulassung bei allen Kassen, Seniorentreff am Mittwoch,
Beratung in allen Fragen der Pflege
Telefon: 0171 470 2094 oder 07831 966164

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und
Betreuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von An-
gehörigen; Essen auf Rädern.
Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
– Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen 07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Hausach, Tel. 07832/9956-0,
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de,
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport und Veranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903
Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Wolfach-Kinzigtal
Der Caritasverband Wolfach-Kinzigtal, Kirchstr. 16
(Telefon 0 78 34 / 83 48-0) bietet folgende Dienste an:
– Caritassozialdienst (allgemeine Sozialberatung)
– Sozialdienst für ausländische Flüchtlinge
– Soziale Beratung für Schuldner
– Essen auf Rädern
– Kurberatung und -vermittlung
– Ferienerholung für Kinder/Jugendliche; Familienpflege
– Vermittlung an andere Fachdienste (Erziehungsberatung, Psycho-

logische Beratung für Suchtkranke, Beratung für psychisch Kran-
ke, Frauenhaus, IAV-Stelle und anderes)

Psychologische Beratungsstelle
Oberwolfacher Str. 6, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 97-17
Sprechstunden: Montag bis Freitag nach Vereinbarung von 9 bis 12
Uhr und 14 bis 17 Uhr.
Offene Sprechstunde: Montag von 13.30 bis 15.00 Uhr.

Sozialstation Kinzig-/Gutachtal
Kirchplatz 2, 77709 Wolfach (Tel. 0 78 34 / 867030
Grund- und Behandlungspflege; Hauswirtschaftliche Versorgung;
Rufbereitschaft; Beratung in allen Fragen der Pflege; Zulassung bei
allen Kassen
• Besuchs- und Hospizdienst Tel. 0 78 31 / 63 91
• Sozialer Dienst Ortenaukreis Tel. 0 78 34 / 9 88-3120
• Telefonseelsorge (Ortstarif) Tel. 0 78 32 / 1 11 01
• Drogenberatung Tel. 0 78 32 / 9 67 86
• Frauenhaus Offenburg Tel. 07 81 / 3 43 11
• Betriebshelferdienst Südbaden Tel. 0 76 02 / 91 01 26

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur
Entlastung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis
17 Uhr, Tel. 07832/8079.

Tageselternverein Kinzigtal e. V.
Der TEV Kinzigtal e. V. hat es sich zur Aufgabe gemacht, Tagesmüt-
ter/-eltern zu finden, zu qualifizieren und weiter zu bilden um sie an
Eltern, die eine Betreuung für Ihr Kind suchen, weiter zu vermitteln.
Informationen rund um die Tagespflege erteilt Ihnen der Tageseltern-
verein Kinzigtal e. V.
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-12 (Frau Heidi
Herzbach, Dipl. Soz. Päd.)
www.tagesmuetter-ortenau.de
e-mail: Hausach@tagesmuetter-ortenau.de

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03,
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, haus-
wirtschaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -
Vertragspartner aller Kassen

Weißer Ring Kinzigtal
Tel. 07831/9699991, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von
Kriminalitätsopfern und zur Verhütung von Straftaten

Soziale Dienste
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Neuer Forst-Azubi bei der Stadt Wolfach
Raphael Fichter absolviert Ausbildung zum Forstwirt

Am vergangenen Mon-
tag hat der 16-jährige
Raphael Fichter aus
Schiltach seine Ausbil-
dung zum Forstwirt bei
der Stadt Wolfach be-
gonnen.
In den nächsten 3 Jah-
ren werden ihm seine
Forstarbeiterkollegen
sowie die beiden Re-
vierförster Anton
Griesbaum und Ulrich
Wiedmaier die notwen-
digen Kenntnisse im
städtischen Forstbe-
trieb vermitteln. Be-

gleitend hierzu wird er in Blöcken das forstliche Ausbil-
dungszentrum Mattenhof in Gengenbach besuchen.

Raphael Fichter hat nach seinem Hauptschulabschluss
in Lauterbach im Jahr 2008 die 1-jährige gewerbliche-
und hauswirtschaftliche Berufsfachschule – Fachrichtung
Holz – in Schramberg-Sulgen besucht.
Im Jahr 2007 hat er bereits ein Praktikum im Forstbetrieb
der Stadt Wolfach absolviert.

Wir wünschen Raphael Fichter viel Freude und Erfolg bei
seiner Ausbildung.

Öffentliche Bekanntmachung
Interkommunales, landkreisübergreifendes Modellprojekt
zur Schaffung einer flächendeckenden Breitbandversor-
gung für den Gemeindeverbund Wolfach, Oberwolfach,
Schiltach, Schenkenzell (Vorwahlbereiche 07834 und
07836)
Die Städte Wolfach und Schiltach sowie die Gemeinden
Oberwolfach und Schenkenzell im Mittleren Schwarzwald
(Landkreis Rottweil, Ortenaukreis) sehen in der Versor-
gung der Bevölkerung sowie der Gewerbetreibenden mit
Breitband-Diensten einen wichtigen Auftrag im Sinne der
Daseinsvorsorge sowie der Standortsicherung für die ört-
liche Wirtschaft.
Aus diesem Grund ist die Stadt Wolfach federführend für
den Gemeindeverbund bereit, auf Basis der „Eckpunkte
für die Verwendung öffentlicher Mittel zur flächendecken-
den Versorgung des Ländlichen Raums mit Breitband-
anschlüssen in Baden-Württemberg“ (im Internet herun-
terzuladen unter http://www.clearingstelle-bw.de/down-
load/Eckpunkte_Broadband.pdf) und deren Notifizierung
durch die EU (Staatliche Beihilfe Nr. 570/2007 Deutsch-
land vom 23.10.2007) eine Beihilfe zum Aufbau einer
leistungsstarken Breitbandversorgung in den Vorwahlbe-
reichen 07834 und 07836 zu gewähren, nachdem die Er-
kundung des örtlichen Breitbandmarktes ergeben hat, dass
ohne die Gewährung einer Beihilfe eine flächendeckende
Breitbandversorgung unmöglich ist.
Die Beihilfe wird technologieneutral gewährt. Eine Auftei-
lung nach den jeweiligen Mitgliedern des Gemeindever-
bundes bleibt ausdrücklich vorbehalten. Jedoch muss in
allen Bereichen der Vorwahlbereiche 07834 und 07836
eine Breitbandleistung, die mindestens einer DSL 1000-
Rate entspricht (1.024 kbit/s downstream, 128 kbit/s up-
stream), auch bei Spitzenbelastung, durch den Bewerber
garantiert werden. Eine höhere Leistung wird ausdrück-
lich begrüßt.

Bewerber, die einen offenen Zugang zu ihrer (Netz-)Infra-
struktur gewähren, werden bei vergleichbaren Konditio-
nen bevorzugt. Bewerber, die keinen offenen Zugang ge-
währen, können nur berücksichtigt werden, wenn sie
nachweisen, dass für sie die Kosten bei Bereitstellung ei-
nes offenen Zugangs unverhältnismäßig hoch wären. Im
Übrigen wird auch der Endabnehmerpreis in die Vergabe-
entscheidung mit einbezogen. Die Beihilfevergabe ist zu-
dem abhängig von der Bereitstellung entsprechender
Haushalts- und Fördermittel in den beteiligten Gemein-
den. Die Ausschreibung beinhaltet insofern keine Ver-
pflichtung zu einer Auftragsvergabe.
Angebote sind schriftlich in deutscher Sprache bis spätes-
tens 30.10.2009, 12.00 Uhr unter Angabe des Umfangs und
Wertes der benötigten Beihilfe, einer Beschreibung der
Übertragungstechnik sowie einem Zeitplan für die Umset-
zung zu senden an:
Stadtverwaltung Wolfach, Herrn Dirk Bregger
Hauptstraße 41, 77709 Wolfach
Tel. 07834 / 8353 - 36, Fax 07834 / 8353 - 39

Bauarbeiten im Museum haben begonnen
Im Wolfacher Flößer- und Heimatmuseum tut sich wieder
was. Nachdem die umfangreichen Abriss- und Ausgra-
bungsarbeiten ehrenamtlich durch die Mitglieder von
„Kultur im Schloss e.V.“ durchgeführt worden sind, haben
die Profis der Fa. Vollmer-Bau aus Wolfach die Regie über-
nommen und bauen im Lauf dieser Woche einen neuen Be-
tonboden ein. Damit sind die Voraussetzungen für die
Durchführung der Sonderausstellung „Der Baum“, die am
5. September eröffnet wird, geschaffen. Später wird auf
dem Betonboden eine Holz-Rahmenkonstruktion und
darauf ein Dielenboden verlegt.

Wir bilden aus:
Zum 01.09.2010 bietet die Stadt Wolfach einen Ausbil-
dungsplatz für den Beruf

Verwaltungsfachangestellte/r

an. Die Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachangestell-
ten dauert grundsätzlich drei Jahre. Die praktische
Ausbildung bei der Stadtverwaltung wird dabei durch
Blockschulunterricht ergänzt. Bewerber/innen benöti-
gen mindestens den Hauptschulabschluss.
Bewerber/innen mit Realschulabschluss bzw. Besuch
der kaufm. Berufsschule werden bevorzugt. In der Aus-
bildung werden Kenntnisse über Arbeitsorganisation,
bürowirtschaftliche Abläufe, Informations- und Kom-
munikationssysteme, Verwaltungsverfahren, Kommu-
nalrecht, Haushalts- und Kassenwesen, u.v.m. vermit-
telt.

Wir erwarten einen guten Schulabschluss, Interesse an
teamorientiertem Arbeiten und Freude am Umgang mit
Menschen.

Weitere Informationen erhalten Sie bei Frau Ute Würtz,
Tel. Nr. 07834/8353-34.
Bewerbungen richten Sie bitte mit den üblichen Unter-
lagen schriftlich an die Stadt Wolfach, -Personalamt-,
Hauptstr. 41, 77709 Wolfach.

Bewerbungsschluss ist der 30.09.2009.

Amtliche Bekanntmachungen



Nach der Ausstellung wird im Oktober ein Restaurator die
Untersuchung der Putze und Farben an Wänden und
Decken vornehmen. Daraus sollen zusätzliche Erkenntnis-
se zur Baugeschichte des Schlosses gewonnen und Emp-
fehlungen für die künftige Farbgestaltung abgeleitet wer-
den. Danach geht es weiter mit dem Austausch der Fenster
und dem Innenausbau.

Unsere Fotos zeigen den großen Saal nach der Ausgrabung
und das historische Ofenfundament, das auf Dauer sicht-
bar bleiben wird. Der Graben um das Fundament wird mit
einer Glasplatte abgedeckt, so dass ein „Fenster zur Bau-
geschichte“ des Schlosses entsteht.

80 Jahre Cavalaire-sur-mer und 25 Jahre
Städtepartnerschaft mit Wolfach

Eine besondere Geburtstagsfeier mit interessanten Pro-
grammpunkten
In besonderen Festvorbereitungen steckt derzeit unsere
Partnerstadt Cavalaire-sur-mer in Südfrankreich. Sie fei-
ert vom 02. bis 04. Oktober 2009 ein ganz besonderes Fest,
nämlich ihren 80. Geburtstag und gleichzeitig das 25-
jährige Jubiläum der Städtepartnerschaft zwischen Wolf-
ach und Cavalaire.
Das umfangreiche und interessante Programm, das von
Freitag bis Sonntag geboten wird, lässt schon im Vorfeld
erahnen, dass an diesen beiden Tagen bestimmt keine Lan-
geweile aufkommen wird.
Hierzu wird auch die Stadtkapelle Wolfach beitragen, die
mit ca. 60 Musikerinnen und Musikern und ihren Instru-
menten im Gepäck auf Einladung der Partnerstadt mit
nach Südfrankreich fahren wird.
Die Stadtkapelle wird erstmals am Samstag, den 03. Okto-
ber 2009, offiziell in Erscheinung treten, wenn sie um 11.30
Uhr zum Umzug durch die Innenstadt aufbricht.

Der geschichtsträchtige Sonntag wird um 11.30 Uhr mit ei-
nem Apéritif für die gesamte Bevölkerung beginnen. Um
16.00 Uhr schließen sich dann die offiziellen Feierlichkei-
ten zum Partnerschaftsjubiläum mit Getränken und
Geburtstagskuchen.
Um 20.30 Uhr gibt die Stadtkapelle Wolfach ein Konzert
im Salle des Fetes.
Modenschauen aus der Zeit der 20er Jahre, Feuerwerke am
Samstagabend, Fotoausstellungen oder auch ein Autokor-
so aus der Zeit zwischen den beiden Weltkriegen runden
das Festprogramm ab.
Offiziell wird die Stadt Wolfach durch Bürgermeister Gott-
fried Moser, Mitgliedern des Gemeinderates und auch des
Partnerschaftsausschusses vertreten sein.
Falls wir auch Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns,
wenn Sie sich dieser Partnerschaftsreise anschließen und
Sie sich bis zum 10. September 2009 anmelden.

Die Fahrtkosten für den Bus richten sich nach der Anzahl
der Teilnehmer/-innen, werden voraussichtlich jedoch ca.
150,-- €/Person liegen. Hinzu kommen noch die Kosten für
Unterkunft und Verpflegung. Eine Mindesteilnehmerzahl
von ca. 20 Personen ist erforderlich.
Die Abfahrt ist für Donnerstagabend, 01. Oktober 2009,
21.00 Uhr, am Park & Ride geplant. Die Rückfahrt erfolgt
am Montag, 05. Oktober 2009 gegen 08.30 Uhr, so dass wir
abends wieder in Wolfach sein werden.
Die Unterbringung kann wahlweise im Hotel oder auf dem
Campingplatz in Mobilhomes erfolgen.
Haben Sie weitere Fragen oder möchten Sie sich anmel-
den? Dann rufen Sie uns einfach an. Zuständig für die Or-
ganisation des Partnerschaftsjubiläums ist Ute Würtz, Tel.
07834/835334.

Eine Erinnerung an das 20-jährige Partnerschaftsjubiläum
2004 in Cavalaire mit Mitgliedern der Kirnbacher Kurren-
de. Die Bände zwischen den beiden Städten und ihrer Be-
völkerung sind seither noch enger geworden. Nur durch re-
gelmäßige Begegnungen zwischen den Menschen beider
Städte bleibt diese Partnerschaft lebendig, deshalb freuen
wir uns über Ihre Anmeldung für das 25-jährige Jubiläum
in Cavalaire.

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle
Personalausweise, welche bis zum 15.08.2009 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 08.08.2009 beantragt wurden, ein-
getroffen sind. Die Ausweisdokumente können während
den Sprechzeiten im Bürgerbüro (Erdgeschoss) abgeholt
werden. Bitte bringen Sie bei der Abholung des neuen Per-
sonalausweises oder Reisepasses die abgelaufenen Doku-
mente mit. Die Ausgabe der neuen Dokumente ist ansons-
ten nicht möglich.
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Neue Anzeigetafel an der St. Romaner
Wallfahrtskirche

Am Eingang zur St. Romaner Wallfahrtskirche wurde am
Donnerstag eine neue Anzeigetafel für die Kirchengemein-
de gesetzt. Raimund Dieterle (Waldwebe) hatte sie ange-
fertigt und zusammen mit Mitarbeitern des Wolfacher
Bauhofs wurde sie in ein drei Tonnen schweres Sandstein-
fundament einbetoniert. Im Zuge der Arbeiten wurde auch
das Gestrüpp hinter der Mauer entfernt. Unser Bild zeigt
(von links) Uwe Bühler (Bauhof). Raimund Dieterle und
Tobias Himmelsbach (Bauhof).

In der vergangenen Woche wurden bei der Stadtverwal-
tung Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die
während den Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden
können:

1 Rucksack „Deuter“ mit Inhalt

Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln

Jugendmountainbike „Random“

Sonnenbrille in schwarzem Etui

Autoschlüssel „Ford“

Stockschirm schwarz mit Muster

Fundsachen

Umweltecke



Bericht aus der öffentlichen Sitzung des
Technischen Ausschusses vom 19. August 2009

Anwesend:
Bürgermeister-Stellvertreter Manfred Maurer als Vorsit-
zender
die Stadträtinnen und Stadträte:
Carsten Boser, Franz Bruder - entschuldigt, Gabriele Haas,
Hans-Joachim Haller, Bruno Heil, Simone Heitzmann,
Kordula Kovac – entschuldigt, Ernst Lange, Peter Ludwig,
Emil Schmid – entschuldigt, Georg Schmieder, Ulrich
Wiedmaier
von der Verwaltung:
Martina Hanke als Schriftführerin

Punkt 1: Anlegung eines Grabfeldes für anonyme Urnen-
bestattungen auf dem neuen Wolfacher Friedhof

Die Mitglieder des Technischen Ausschusses haben vor Ort
die entsprechende Wiese besichtigt.
Martina Hanke betont, dass sich die Anfrage auf anonyme
Bestattungen in Wolfach in den letzten Jahren verstärkt
hätten. Sie erläutert ausführlich Sinn und Zweck des
Grabfeldes für anonyme Urnenbeisetzungen, die mögliche
Gestaltung der Wiese und geht auf die zu erwartenden
Kosten ein.
Die Mehrheit der Mitglieder des Technischen Ausschusses
spricht sich für die Anlegung eines entsprechenden Urnen-
grabfeldes aus. Die Wiese soll allerdings noch ansprechend
umgestaltet werden, um die vorhandene Mauer und vor al-
lem die Müllstation optisch zu kaschieren.
Die Verwaltung wird von den Mitgliedern des Technischen
Ausschusses bei einer Gegenstimme beauftragt, die Ge-
staltung der Wiese zu prüfen und die Kosten zusammen zu
stellen. Die Mitglieder des Technischen Ausschusses emp-
fehlen dem Gemeinderat mehrheitlich bei einer Gegen-
stimme, entsprechende Haushaltsmittel für das Jahr 2010
einzuplanen.

Punkt 2: Beratung von Baugesuchen
Zu folgenden Anträgen auf Baugenehmigung bzw. natur-
schutzrechtlicher Genehmigung hat der Technische Aus-
schuss einstimmig bzw. mehrheitlich sein Einvernehmen
erteilt:
2/1 Umbau des Dachgeschosss; Obere Rebbergstr. 10,

Flst. Nr. 1151/1, Gemarkung Wolfach
2/2 Aufstellen von zwei Hinweisschildern, Bahnhof-

straße, Flst. Nr. 8/1 und 31, Gemarkung Wolfach
Zu diesem Bauantrag wurde das baurechtliche Einverneh-
men erteilt. Allerdings befindet sich der beantragte Stand-
ort auf dem Flst. Nr. 8/1 in Sichtweite des Schlosses. Da am
Stadtwall bereits mehrere Werbeschilder in einer gemein-
samen Werbeanlage vorhanden sind, soll das Hinweis-
schild dort integriert werden.

Punkt 3: Bauvorhaben zur Kenntnis

3/1 Errichten einer Garage und eines Carports – Wieder-
erteilung der erloschenen Baugenehmigung; Im Kir-
chenfeld 9, Flst .Nr. 297/6, Gemarkung Wolfach
Die Mitglieder des Technischen Ausschusses nehmen
die Verlängerung der erloschenen Baugenehmigung zur
Kenntnis.

„Perlen der Romantik“ -
Konzert mit Flöte und Klavier am Donnerstag,
27.08.2009, 20 Uhr im Rathaussaal, Wolfach

Sibylle Hermann – Flöte, Ralf Thomas Halk - Klavier

Die langjährige Traditi-
on eines festlichen Kon-
zertes zum Jahreswech-
sel in St. Laurentius
wurde im letzten Jahr
unterbrochen, um nun
in anderer Gestalt wie-
der aufgenommen zu
werden: Ralf Thomas
Halk, der mit verschie-
denen Solisten ein-
drucksvolle Kirchen-
konzerte gestaltet hatte,
tritt nun zusammen mit
der Flötistin Sibylle
Hermann als Pianist im
Rathaussaal auf. Unter
dem Motto „Perlen der
Romantik“ werden die
beiden Künstler musi-
kalische Höhepunkte
des 19. Jahrhunderts
präsentieren.

Im Zentrum des Programmes stehen zwei große Werke:
zum einen Carl Reineckes Sonate „Undine“, in der die dra-
matische Liebesgeschichte des wunderschönen Wasserwe-
sens Undine und dem Ritter Huldbrand musikalisch le-
bendig wird, zum anderen die berühmte und virtuose Vio-
linsonate von César Franck in der Fassung für Flöte und
Klavier.
Die Flötistin Sibylle Hermann wurde in Ludwigsburg ge-
boren. Sie studierte an der Folkwang-Hochschule Essen
bei André Sebald und absolvierte anschließend ein künst-
lerisches Aufbaustudium bei Prof. Renate Greiss-Armin an
der Musikhochschule in Karlsruhe. Sie lebt als freischaf-
fende Musikerin und Musikpädagogin in Karlsruhe und
konzertiert sowohl solistisch als auch im Orchster sowie in
unterschiedlichen Kammermusikbesetzungen. Ihr sensi-
bles und ausdrucksstarkes Musizieren wird von Publikum
wie Presse stets begeistert gewürdigt.
Der Musiker Ralf Thomas Halk ist seit seiner Kindheit mit
Familie Fahrner vom Horberlehof freundschaftlich verbun-
den und freut sich darauf, mit Familie und Freunden den
Schwarzwald jetzt auch endlich mal wieder im Sommer zu
besuchen. Seine vielseitige künstlerische Ausbildung absol-
vierte er in Karlsruhe und Salzburg in den Fächern Klavier,
Dirigieren und Kirchenmusik. Er wohnt in der Nähe von
Salzburg und ist als Pianist, Organist und Dirigent aktiv so-
wie am Musikum Salzburg als Lehrer angestellt. Mit Sibyl-
le Hermann gemeinsam hat er zahlreiche Konzerte gestaltet,
als Pianist wie als Dirigent, sowie eine CD produziert, die
nach dem Konzert erhältlich ist.

KulturellesUnser Gemeinderat
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Einladung zur Vernissage unter der Linde
im Schlosshof

vom 05. September bis 04. Oktober 2009
Eine Woche vor dem
Deutschen Flößertag
2009 in Wolfach eröff-
net Kultur im Schloss
die erste Ausstellung
in den Räumen des
Heimatmuseums. "Der
Baum" ist der Beitrag
unseres Vereins zum
Deutschen Flößertag
und hat das Lebewe-
sen Baum zum Thema,
dem die Flößerzunft
letztlich ihre
Existenz verdankt.
Hiermit möchten wir
alle Wolfacher am 5.
September ab 17.00
Uhr zur Vernissage bei
Flammenkuchen und
Rotwein unter der
Linde im Schlosshof
einladen. Umrahmt
wird das kleine Fest
mit Lesungen von Kla-
ra Schmider. Über den
Abend verteilt wird es
zudem mehrere
Führungen durch die
Ausstellung geben.
Die Ausstellung ist
vom 06. September bis
zum 04. Oktober 2009
jeden Samstag und
Sonntag von 14.00 bis
17.00 Uhr geöffnet.
Der Eintritt ist frei.
"Vom Baum zum Wald,
zum Fluß zum Floß.
Bäume bewegen"
Schönes Zitat aus ei-
ner Veröffentlichung
der Flößer.

27.08.1934 Stöber, Nicole Germaine 75 Jahre
Vorstadtstr. 56

28.08.1937 Rübin Harro Emil 72 Jahre
Auf der Kanzel 6

29.08.1929 Benz Rosa 80 Jahre
St. Roman 16

31.08.1920 Keser Rudolf 89 Jahre
Luisenstr. 4

02.09.1932 Lehmann Christian 77 Jahre
Rotsal 12

03.09.1919 Hagen Werner 90 Jahre
Luisenstr. 2

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute
für das neue Lebensjahr.

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen
Teil Wolfach/Oberwolfach

Die Trachtenkapelle, Trachtengruppe und die Bläserju-
gend Kinzigtal lädt ab Freitag, dem 29. August bis Montag,
dem 01. September 2008 zu ihrem diesjährigen Sommerfest
ein.
Am Samstag, 28. August werden „Peter Schad und seine
Oberschwäbischen Dorfmusikanten“ ihr Können unter
Beweis stellen.
Am Montag, 31. August 2009 findet zum ersten Mal ein
Oldtimertreffen in Wolfach-Halbmeil statt. Anlässlich die-
sen Ereignisses wird die Ortsdurchfahrt Halbmeil von ca
11.00 bis 18.00 Uhr zum Teil gesperrt sein.

Wanderung zum Bücherneckfest der Ortsgruppe Gutach
Am 30. August 2009 findet auf dem Büchereck das Som-
merfest der Ortsgruppe Gutach statt. Der Schwarzwald-
verein Wolfach wird mit einer Wanderung das Fest besu-
chen.
Gewandert wird vom Bahnhof Haslach zunächst auf dem
Hansjakobweg über die Sandhasenhalde den Heiligen
Brunnen die Sandhasenhütte das Rotweinbänkle und den
Bannstein. Zwischendurch gibt es immer wieder herrliche
Ausblicke auf das Kinzigtal und die umliegende Berge.
Kurz nach dem Bannstein geht’s auf der gelben Route und
dem aussichtsreichen Höhenweg weiter, vorbei am Uhlen-
seppenhofkreuz Schmiderskreuz zur Einmündung in den
Westweg. Nach weiteren 1,1 Km ist dann das Büchereck er-
reicht. Dort werden wir beim Sommerfest unserer Wander-
freunde von Gutach sicherlich den Hunger stillen und den
Durst löschen können. Die gesamte Wanderstrecke beträgt
ca. 12 Km mit ca. 430 HM. Die reine Wanderzeit liegt bei
rund vier Stunden. Eine kleine Rucksackverpflegung und
genügend Getränke sollten mitgenommen werden.
Die Anfahrt nach Haslach erfolgt um 09:13 Uhr mit der
OSB beim P+R Wolfach – ca. 16:20 Uhr vom Büchereck mit
dem Shuttle – Bus (Kostenbeitrag 1.- Euro) der Ortsgrup-
pe Gutach nach Gutach Dorf. Von Gutach Dorf um 17:00
Uhr mit dem Linienbus über Kirnbach nach Wolfach.
Wanderführung: Erwin Maulbetsch.
Alle Wanderfreunde auch Nichtmitglieder und in Wolfach
weilende Gäste sind willkommen.

Vereine

Kirchen

Altersjubilare



Freiwillige Feuerwehr Wolfach
Alterskameraden treffen sich
am Montag, den 31.08.2009 um 18.00 Uhr zum Dämmer-
schoppen in Halbmeil (Zelt).
Die Altersmannschaft trifft sich im Gerätehaus.

Deutscher Alpenverein
Sektion Offenburg

Bergsteigertreff im Kinzigtal
Der Bergsteigertreff im Kinzigtal lädt ein zu seinem nächs-
ten Monatsabend am Donnerstag, 03. September 2009,
20.00 Uhr, in das Gasthaus “Schwarzwälder Hof“, Haus-
ach, Hegerfeldstr. 4.
Achtung: Wegen des frühen Abgabetermins für das neue
Programm an den Tourenwart der Sektion musste der ur-
sprünglich vorgesehene Termin am 15.09. auf diesen Tag
vorgezogen werden!
Alle Mitglieder des Bergsteigertreffs werden gebeten, ihre
Beiträge für 2010 in den nächsten Tagen, möglichst vor
dem Treffen am 03.09., schriftlich bei Edda Bauer einzu-
reichen, am besten per Mail an die aus dem diesjährigen
Programm ersichtliche Mailadresse. Dabei muss es sich
nicht nur um Angebote eigener Aktivitäten handeln
(Führung einer Tour, Gestaltung eines Abends), sondern es
sind auch Ideen und Vorschläge für gemeinsam oder durch
Dritte in die Tat umzusetzende Unternehmungen willkom-
men.
Die rege Unterstützung aller ist wichtig, um wieder ein at-
traktives Programm auf die Beine zu stellen. Hierfür und
für zahlreiches Erscheinen am 03.09.2009 schon jetzt Dank
an alle Bergkameradinnen und Bergkameraden.
Termin: Donnerstag, 03. September 2009, 20.00 Uhr.
Ort: Gasthaus “Schwarzwälder Hof“, Hausach, Hegerfeld-
str. 4.

Feuerwehr Wolfach
Abteilung Kirnbach

Prüfung von Feuerlöschern
Feuerlöscher sollten alle zwei Jahre geprüft werden. Die
Feuerwehr Wolfach, Abteilung Kirnbach, bietet am Sams-
tag, den 19.09.2009 die Prüfung von Feuerlöschern durch
einen Fachmann an. Die Feuerlöscher können ab 08.00 Uhr
bis ca. 13.00 Uhr am Gerätehaus in Kirnbach abgegeben
werden. Sollten manche Feuerlöscher zu alt sein (über 25
Jahre), können kostengünstig neue Feuerlöscher sowie
Rauchmelder vom Prüfer bezogen werden.
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Veranstaltungskalender
27.08.2009 - Wolfach,
5. Wolftal-Mountainbike-Tage
Geführte Touren mit ortskundigen Guides auf interessan-
ten Strecken in der Region, Starts in Wolfach, Oberwolfach
und Bad Rippoldsau-Schapbach.

27.08.2009, 08:00 Uhr - Wolfach, Schlosshof
Flohmarkt
Im Rahmen des 20. Floßhafen-Fest; mit Gastronomischen
Angebot im Festzelt

27.08.2009, 20:00 Uhr - Wolfach, Rathaussaal
Perlen der Romantik
Flöte - Sibylle Hermann, Klavier - Thomas Halk; mit Wer-
ken von Johannes Brahms, Carl Reinecke, César Franck;
Eintritt: 12,-- Euro, ermäßigt 8,-- Euro

28.08.2009, - Wolfach,
5. Wolftal-Mountainbike-Tage
Geführte Touren mit ortskundigen Guides auf interessan-
ten Strecken in der Region, Starts in Wolfach, Oberwolfach
und Bad Rippoldsau-Schapbach.

28.08.2009, 15:00 Uhr - Wolfach, Seniorenzentrum
Trauerbegleitung
mit Adelheit Wagner

28.08.2009, 20:00 Uhr - Wolfach-Kinzigtal, Festzelt
Sommerfest der Trachtenkapelle Kinzigtal
Beach-Party

28.08.2009, 20:00 Uhr - Wolfach, Bistro Café Flößerpark
Marco Pereira
mit Gitarre, Gesang und Geschichten

29.08.2009, - Wolfach,
5. Wolftal-Mountainbike-Tage
Geführte Touren mit ortskundigen Guides auf interessan-
ten Strecken in der Region, Starts in Wolfach, Oberwolfach
und Bad Rippoldsau-Schapbach.

29.08.2009, 20:00 Uhr - Oberwolfach, Freizeitanlage
Frohnbach
Open-Air Festival der Hexengilde Oberwolfach
Weitere Infos: tel. 07834/1815

29.08.2009, 20:00 Uhr - Wolfach-Kinzigtal, Festzelt
Sommerfest der Trachtenkapelle Kinzigtal
mit Peter Schad und seinen "Oberschwäbischen Dorfmusi-
kanten",
Eintritt: Vorverkauf: 12,00 Euro, Abenkasse: 14,00 Euro.
Kartenvorverkauf unter www.Trachtenkapelle-Kinzig-
tal.de, Tourist-Info Wolfach

30.08.2009, - Wolfach,
5. Wolftal-Mountainbike-Tage
Geführte Touren mit ortskundigen Guides auf interessan-
ten Strecken in der Region, Starts in Wolfach, Oberwolfach
und Bad Rippoldsau-Schapbach.

30.08.2009 - Oberwolfach, Treffpunkt und Uhrzeit bitte
der Tageszeitung entnehmen.
Sonntagswanderung des Schwarzwaldvereines Oberwolf-
ach
Vom Steinbis zum Schlossfelsen - Feierabendfelsen - Phi-
lippsruhe über den alpinen Pfad zum Windeckfelsen - Ge-
sundbrunnen - Hornberg mit K. Schoch.
Nähere Informationen im Bürgerinfo und der Tagespresse.
Gäste willkommen.

30.08.2009, 10:00 Uhr - Wolfach-Kinzigtal, Festzelt
Sommerfest der Trachtenkapelle Kinzigtal
10.00 Uhr Gottesdienst in der Pausenhalle
11.00 Uhr Frühschoppenkonzert mit der Stadtkapelle

Hornberg mit Mittagstisch
14.00 Uhr Oldtimercorso durch Halbmeil
15.00 Uhr Konzert mit dem Musikverein "Harmonie"

Schapbach

31.08.2009, 17:00 Uhr - Wolfach-Kinzigtal, Festzelt
Sommerfest der Trachtenkapelle Kinzigtal
17.00 Uhr Handwerkervesper
19.00 Uhr Unterhaltung mit den Orig. Geroldsecker Musi-

kanten

02.09.2009, 21:00 Uhr - Wolfach, Innenstadt
Nachtwächterrundgang

03.09.2009, 21:00 Uhr - Wolfach, Innenstadt
Nachtwächterrundgang

05.09.2009 - Wolfach, Museum
Eröffnung Sonderausstellung zum Deutschen Flößertag
im Museum durch den Verein "Kultur im Schloss"

05.09.2009 - Oberwolfach, Treffpunkt und Uhrzeit bitte
der Tageszeitung entnehmen.
Bike-Tour des Schwarzwaldvereins Oberwolfach
Bike-Wochenende 5.-6.9. mit H.P. Armbruster und M. Jlg.
Von Oberwolfach nach Aasen zum Dorffest.
Nähere Informationen im Bürgerinfo und der Tagespresse.
Gäste willkommen.

05.09.2009, 21:00 Uhr - Wolfach, Innenstadt
Nachtwächterrundgang

06.09.2009 - Oberwolfach, Treffpunkt und Uhrzeit bitte
der Tageszeitung entnehmen.
Sonntagswanderung des Schwarzwaldvereines Oberwolf-
ach
Gemeinschaftswanderung mit der OG Oberharmersbach:
Wolfach-Kirnbach-Jakobskapelle mit D. Schäfer.
Nähere Informationen im Bürgerinfo und der Tagespresse.
Gäste willkommen.

06.09.2009, 09:30 Uhr - Wolfach, kath. Gemeindehaus St.
Laurentius
Kirchweihfest mit Pfarrfest und Konzert der Stadtkapel-
le Wolfach

06.09.2009, 10:00 Uhr - Wolfach, Bistro Café Flößerpark
JAZZ & POP
zum Frühstücksbüffet

Veranstaltungen

G E M E I N S A M E M I T T E I L U N G E N
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Jede Woche in Wolfach und Oberwolfach
Montag:
Führungen durch die Mundblashütte
11:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte
Dauer ca. 30 Minuten. Individuelle Führungen gerne nach
Voranmeldung auch in Englisch oder Französisch möglich.

Dienstag:
Dienstagsbiken-Männer
18:30 Uhr - Oberwolfach, Treffpunkt: am Lindenplatz
Der Schwarzwaldverein Oberwolfach bietet wöchentlich
einen Mountain-Bike-Treff für Männer an, zu dem alle
männlichen Gäste herzlich eingeladen sind. Die Teilnahme
ist kostenlos.

Mittwoch:

Wochenmarkt in Wolfach
08:00 Uhr – Wolfach, Markt-
platz

Biken für Damen
18:30 Uhr - Oberwolfach, Treffpunkt: am Lindenplatz
Alle weiblichen Gäste und Einwohner sind herzlich einge-
laden

Nordic-Walking-Treff des Schwarzwaldvereins Wolfach
18:00 Uhr – Wolfach, über dem Tunnel St. Jakobus-Weg.
Alle Gäste und Einwohner sind herzlich eingeladen. Die
Teilnahme ist kostenlos

Donnerstag:
Führungen durch die Mundblashütte
14:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte

Mountainbike-Touren für Jedermann
18:30 Uhr - Wolfach, Bike-Park
Weitere Informationen finden Sie unter www.bike-park-
wolfach.de unter ´Cross Country´. Oder Tel. 07834/47447
(Reinhard Ganter).

Samstag:
Wochenmarkt in Wolfach
08:00 Uhr – Wolfach, Marktplatz

Ponynachmittag auf dem Reit- und Ferienbetrieb
Landeckhof, Oberwolfach
15:00 Uhr Ponynachmittag für Kinder. Kindergerechtes
Reiten lernen mit Islandpferden: 10,- /Stunde
Tel. Anmeldung: Fam. Faist 07834/4158
Weitere Auskünfter www.landeckhof.de

Sonntag:
Mountainbike-Touren für Jedermann
09:30 Uhr - Wolfach, Bike-Park
Führungen durch die Mundblashütte
14:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte

Täglich möglich:
Reit- und Ferienbetrieb Landeckhof, Oberwolfach
Tägliches Reitprogramm: Ponystunden, Anfängerausritte,
Tagestouren,...u.v.m.
Weitere Infos unter www.landeckhof.de

Schön ist das Sommerferienprogramm....

Die Welt der Köche im Gasthof Löwen in Halbmeil

Modellfliegen mit der Modell-Sport Gruppe Hornberg

Stylingnachmittag mit Nicole Oberle-Gad
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Ein Erlebnistag beim Bienenzuchtverein Kinzigtal und
Kleintierzuchtverein C 216 Wolfach

Malen mit Acrylfarben mit Judith Jörke und Christine
Schuler

Sommerferienprogramm 2009
Auch in den nächsten Wochen hat das Sommerferienpro-
gramm dieses Jahr noch allerhand zu bieten. Bei folgenden
Veranstaltungen sind noch Plätze frei:

1.) Freitag, 28. August 2009 von 15.00 – 16.30 Uhr
Pizzabacken
Treffpunkt: Hotel Krone, Wolfach
Teilnahmegebühr: € 5,00
Alter: 6 – 12 Jahre

2.) Montag, 31. August 2009 von 14.00 – ca. 15.30 Uhr
Tief im Berg...
Besucherbergwerk Grube Wenzel
Teilnahmegebühr: € 3,00
Alter: ab 5 Jahren
Achtung: Denkt an festes Schuhwerk!

3.) Mittwoch, den 02. September 2009 von 15.00 – 17.00 Uhr
Eins, zwei, drei und los: alle auf den Fussball!
Fußball-Schnuppertraining
Treffpunkt: Sportplatz Wolfach
Teilnahmegebühr: € 2,--
Alter: 4 – 6 Jahre
Die Teilnehmer sollten Sportkleidung wie Sporthose,
T-Shirt, Fußballschuhe oder Turnschuhe tragen.

4.) Mittwoch, 09. September 2009 von 10.15 – 14.35 Uhr
Schwarzwalddetektive
Treffpunkt: P + R Wolfach zur gemeinsamen

Abfahrt nach Hausach
Teilnahmegebühr: € 5,-- inkl. Fahrtkosten
Alter: 8 – 12 Jahre
Bitte wetterentsprechende Kleidung, sowie ein Rucksack-
vesper und Getränke mitbringen.

5.) Donnerstag, 10. September 2009 von 10.30 – 15.30 Uhr
Sehen, lernen, spielen und erleben
Abenteuerwanderung zum Pavillion
Treffpunkt: P+R Wolfach
Ende: 15.30 Uhr am P+R Wolfach
Teiln.-Gebühr: keine
Alter: 8 - 12 Jahre
Bitte wetterentsprechende Kleidung, sowie für unterwegs
Getränke mitbringen.

Teilnahmegebühr und Fahrtkosten sind bei der Anmel-
dung zu bezahlten!

Anmelden könnt Ihr Euch zu den üblichen Öffnungszeiten
im Bürgerbüro Wolfach, Hauptstr. 41, 77709 Wolfach, Tel.
07834/8353-13, Mo.-Fr. 8.30 – 12.30 Uhr, Mo.-Mi. 14.00 –
16.00 Uhr, Do. 14.00 – 18.00 Uhr, Sa. 10.00 – 12.00 Uhr

Großes Kinder- und Familienfest
im Vogtsbauernhof

Freilichtmuseum zwei Tage fest in Kinderhand
Samstag und Sonntag, 29. und 30. August 2009, 11.00 bis
17.00 Uhr
Zum großen Kinder- und Familienfest und Höhepunkt des
umfangreichen Sommerferienprogramms lädt das
Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof in
Gutach am Samstag und Sonntag, den 29. und 30. August,
jeweils von 11.00 bis 17.00 Uhr ein. Dann ist das Freilicht-
museum zwei volle Tage fest in Kinderhand und das ge-
samte Gelände präsentiert sich als eine große Aktions-
fläche. Überall im Museum bietet sich Kindern jeden Al-
ters reichlich Gelegenheit zum Mitmachen, Ausprobieren
und Entdecken.
So wartet das Museum an beiden Tagen mit einem Groß-
aufgebot an Handwerkern auf, die allesamt etwas für oder
mit Kindern machen. Die Palette der Angebote reicht vom
Bandweben und Wollefilzen über die Herstellung von Sei-
fe und Waschen am alten Waschkessel bis hin zum Binden
von lustigen Heufiguren. Am historischen Backhäusle dür-
fen die jungen Gäste außerdem frische Datschkuchen
backen und natürlich auch gleich kosten. Überdies haben
Groß und Klein in der Museumswerkstatt die Gelegenheit,
ihre eigenen Kuckuckspfeifen, Wasserräder oder Holzkrei-
seln zu fertigen. Geschicklichkeit und Schnelligkeit dürfen
die kleinen Besucher bei einer Vielzahl alter Spiele von an-
no dazumal beweisen: Beim Hufeisenzielwerfen, Sackhüp-
fen, Stelzenlaufen, Schubkarrenslalom und Kegeln ist der
Spaß garantiert. Geheimnisvoll, spannend und zugleich
unterhaltsam wird es darüber hinaus am Sonntag Nach-
mittag bei den Vorführungen des Gutacher Zauberkünst-
lers Alfred Metzler und der Kindervolkstanzgruppe
Gutach sowie bei verschiedenen Mitmachtänzen und Tanz-
workshops.
Auch Tierliebhaber kommen voll auf ihre Kosten, denn ne-
ben den vielen Tieren auf dem Museumsgelände sind die
Museumsgäste zur Fahrt mit der von echten Schwarzwäl-
der Füchsen gezogenen Kutsche eingeladen. Selbst auf
Ponys reiten dürfen die kleinen Besucher an beiden Tagen
jeweils von 13.00 bis 16.00 Uhr.
Für die ganz Wissbegierigen gibt es zusätzlich zu den täg-
lichen Mühlenvorführungen und freien Führungen speziel-
le Museumsführungen für Kinder. Am Samstag um 11.00
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Uhr erwartet die jüngsten Museumsgäste eine Rätsel-
führung, bei der sie selbst gefragt sind, zwischen Wahrheit
und Lügengeschichten zu unterscheiden. Unter dem Mot-
to „Reine Glückssache“ hat die museumspädagogische
Mitarbeiterin Rosi Friske am Sonntag um 11.00 Uhr einen
Korb voll mit großen, hölzernen Würfeln dabei und die
Kinder würfeln sich ihren Museumsrundweg selbst aus.
Noch bis zum Ende der Sommerferien in Baden-Württem-
berg erwartet die Besucher des Freilichtmuseums Vogts-
bauernhof ein umfangreiches und spannendes Kinderpro-
gramm. Bei täglichen Mitmachangeboten gibt es allerlei
zum Spaß haben und dabei auch noch etwas zu lernen: Von
der Seifenherstellung über das Filzen bis hin zur Senfher-
stellung.
Das gesamte Sommerferienprogramm im Überblick gibt es
auf der Internetseite des Freilichtmuseums unter
www.vogtsbauernhof.org

Programm des Kinder- und Familienfests im Überblick
Samstag, 29. August
11.00-17.00 Uhr: Altes Handwerk zum Zuschauen und
Mitmachen
Filzen, Seifenherstellung, Waschen, Wachkerzenherstel-
lung, Bandweben, Weben, Heufigurenbinden, Kuckucks-
pfeifen-, Wasserräder-, Laubholzkörbe- und Zauberstäbe-
bauen, Datschkuchenbacken, Nähen und Besenbinden.
11.00–17.00 Uhr: Alte Spiele
Hufeisenzielwerfen, Sackhüpfen, Stelzenlaufen, Schub-
karrenslalom, Kegeln, Dosenwerfen, Geschicklichkeits-
spiel am Holzesel und Saustechen.
11.00–17.00 Uhr: Kutschfahrt in der von Schwarzwälder
Füchsen gezogenen Kutsche
11 Uhr: Rätselführung speziell für Kinder
Die Kinder sind dazu aufgefordert, zu erraten, ob manch
kuriose Geschichten aus dem Museum Wahrheit oder Lüge
ist.
11.30 und 14.30 Uhr: Allgemeine Führung
Jung und Alt sind dazu eingeladen, gemeinsam mit einem
museumspädagogischen Mitarbeiter das Freilichtmuseum
zu erkunden.
11.15, 12.15 und 14.15 Uhr: Mühlenvorführung
Wir setzen die vierhundert Jahre alte, immer noch funkti-
onsfähige, wassergetriebene Hausmahlmühle in Gang.
11.00–14.30 Uhr: Kochen in der Rauchküche
Am historischen Ofen zeigt die Köchin, wie im Schwarz-
wald einst gekocht wurde und bereitet Kartoffeln mit tra-
ditionellem Bibiliskäse zu.
12.30 Uhr: Gläserne Produktion
Die Seifensiederinnen zeigen bei der gläsernen Produkti-
on, wie man seine eigene Seife herstellen kann.
13.00–16.00 Uhr: Ponyreiten

Sonntag, 30. August
11.00-17.00 Uhr: Altes Handwerk zum Zuschauen und
Mitmachen
Filzen, Seifenherstellung, Waschen, Wachkerzenherstel-
lung, Bandweben, Weben, Heufigurenbinden, Kuckucks-
pfeifen-, Wasserräder-, Laubholzkörbe- und Zauberstäbe-
bauen, Datschkuchenbacken, Nähen und Besenbinden.
11.00–17.00 Uhr: Alte Spiele
Hufeisenzielwerfen, Sackhüpfen, Stelzenlaufen, Schub-
karrenslalom, Kegeln, Dosenwerfen, Geschicklichkeits-
spiel am Holzesel und Saustechen.
11.00–17.00 Uhr: Kutschfahrt in der von Schwarzwälder
Füchsen gezogenen Kutsche
11.00 Uhr: „Reine Glückssache“ – Eine Museumsführung
speziell für Kinder
Die Kinder würfeln ihren Rundweg selbst aus und gehen
mit der museumspädagogischen Mitarbeiterin Rosi Friske
auf Entdeckungsreise durchs Museum.
11.30 und 14.30 Uhr: Allgemeine Führung
Jung und Alt sind dazu eingeladen, gemeinsam mit einem
museumspädagogischen Mitarbeiter das Freilichtmuseum
zu erkunden.

11.15, 12.15 und 14.15 Uhr: Mühlenvorführung
Wir setzen die vierhundert Jahre alte, immer noch funkti-
onsfähige, wassergetriebene Hausmahlmühle in Gang.
11.00–14.30 Uhr: Kochen in der Rauchküche
Am historischen Ofen zeigt die Köchin, wie im Schwarz-
wald einst gekocht wurde und bereitet Kartoffeln mit tra-
ditionellem Bibiliskäse zu.
12.30 Uhr: Gläserne Produktion
Die Seifensiederinnen zeigen bei der gläsernen Produkti-
on, wie man seine eigene Seife herstellen kann.
13.00 - 16.00 Uhr: Ponyreiten
13 und 15 Uhr: Zaubervorführung
Der Zauberer schwingt seinen Zauberstab und lässt aller-
lei Dinge verschwinden.
14.00 Uhr: Kindertrachtentanz
Die Kinder von der Volkstanzgruppe Gutach führen tradi-
tionelle Volkstänze vor.

Pferdekutsche

Zum großen Kinder- und Familienfest am Samstag und
Sonntag, 29. und 30. August, wartet das Schwarzwälder
Freilichtmuseum Vogtsbauernhof in Gutach jeweils von
11.00 bis 17.00 Uhr mit einem facettenreichen Angebot an
alten Handwerken zum Ausprobieren, alten Spielen zum
Mitmachen und vielem mehr auf. Foto: Freilichtmuseum

Kinderführung

Beim großen Kinder- und Familienfest am Samstag und
Sonntag, 29. und 30. August, im Schwarzwälder Freilicht-
museum Vogtsbauernhof in Gutach stehen neben allerlei
alten Spielen auch Kindertrachtentanz- und Zaubervor-
führungen sowie spezielle Museumsführungen für Kinder
auf dem Programm. Foto: Freilichtmuseum
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Schubkarrenslalom

Neben Handwerken zum Mitmachen, Vorführungen und
Führungen garantieren beim großen Kinder- und Famili-
enfest im Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauern-
hof in Gutach am Samstag und Sonntag, 29. und 30 Au-
gust, auch zahlreiche alte Spiele Spannung und Spaß. Fo-
to: Freilichtmuseum

Das Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof ist
vom 29. März bis zum 1. November 2009 täglich von 9 bis
18.00 Uhr (letzter Einlass: 17.00 Uhr), im August täglich
von 9.00 bis 19.00 Uhr (letzter Einlass: 18.00 Uhr) geöffnet.
Freie Führung für Einzelbesucher täglich um 14.30 Uhr.
Eintritt: Erwachsene, Senioren 6,00 €; Ermäßigt 5,00 €; Kin-
der und Jugendliche (6 bis 17 Jahre) 3,00 €; Familientages-
karte 13,00 €; Gruppen ab 15 Personen 5,00 €; Saisonkarte
Erwachsene 18,00 €; Saisonkarte Familien 30,00 €; Mehr
unter www.vogtsbauernhof.org und Servicetelefon + 49
(0)7831 - 93 56 0.
Für weitere Informationen steht Ihnen Margit Langer, Ge-
schäftsführung, unter 07831 - 93 56 15 zur Verfügung. Be-
legexemplare bitte an das Schwarzwälder Freilichtmuse-
um Vogtsbauernhof, 77793 Gutach.

Flohmarkt beim Floßhafenfest
am 12. September 2009

Am Samstag, 12. September 2009 findet von 08.00 bis 16.00
Uhr rechts und links der Kinzig im Stadtkern von Wolfach
wieder der Flohmarkt statt.
Die Organisation hat die Firma Lehmann. Interessierte
möchten sich unbedingt dort anmelden. Tel. 0172-7615418
oder 07835-540766. Die Anlieger möchten rechtzeitig dar-
an denken, ihre Autos frühzeitig aus den Garagen zu fah-
ren.

Kürbismarkt in Wolfach
Am Samstag, den 19. September findet in der Wolfacher
Innenstadt der Kürbismarkt statt. Dieser soll alte und neue
Akzente setzen. Beginn ist um 09.00 Uhr und er endet ge-
gen 16.00 Uhr. Die Landfrauen von Wolfach suchen noch
Helferinnen für den Kuchenstand, zum Kuchen backen,
zudem möchten wir gerne hofeigene Produkte zum Verkauf
anbieten. Anmeldungen gehen an Waltraud Weinzierle,
Tel: 07834/6145.
Ein Aufruf an die Kinder: Kindermalwettbewerb mit dem
Thema Kürbisse.
Bitte malt euer schönstes Bild von Kürbissen und gebt es
am 19. September auf dem Kürbismarkt bei den Land-
frauen von Wolfach/Oberwolfach ab. Die Gewinner wer-
den ausgelost. Preise: Gutscheine des Gewerbevereins
Wolfach. Gesponsert von den drei Wolfacher Banken. Die
Bilder werden danach in den Wolfacher Geschäften aufge-
hängt.

Öffnungszeiten der Tourist-Info
Montag - Freitag 9.00 - 12.30 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
Glasmuseum in der Dorotheenhütte Wolfach

Täglich geöffnet von 9.00 Uhr – 17.30 Uhr
Führungen: Montag: 11.00 Uhr, Donnerstag 14.00 Uhr und
Sonntag 14.00 Uhr
Letzter Einlass: 16.30 Uhr

Flößer- und Heimatmuseum Wolfach
geschlossen

Bergbau- und Mineralienmuseum Oberwolfach
Täglich von 11.00 Uhr - 17.00 Uhr
Sonderführungen sind auch außerhalb der Öffnungszeiten
möglich, Tel. 07834/9462 und 07834/9420.

Besucherbergwerk Grube Wenzel
Von Dienstag bis Sonntag täglich Führungen jeweils um
11.00 Uhr, 13.00 Uhr und 15.00 Uhr.

Führungen außerhalb dieser Zeiten müssen vorher ange-
meldet werden, entweder über die Telefonnummer
07834/85812 oder über die Homepage des Besucherberg-
werkes, www.grube-wenzel.de .

Grünschnittplatz Wolfach
jeden 1. und 3. Samstag von 13.00 – 16.00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten
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Mineralienhalde Grube Clara
Montag bis Samstag in der Zeit von 9.00 bis 17.00 Uhr
geöffnet.

Minigolfplatz Wolfach
Täglich von 14:00 Uhr bis 22:00 Uhr
(Letzte Schlägerausgabe: 21.00 Uhr)
Die Schläger erhalten Sie im Gasthaus Herrengarten

Minigolfplatz Oberwolfach
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag und Samstag
13.00 bis 19.00 Uhr
Sonntag
13.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstags und bei Regen geschlossen

Saunabad Festhalle Oberwolfach
Öffnungszeiten und Eintrittspreise für das Saunabad in
der Festhalle Oberwolfach
Mittwoch von 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Männer
Freitag von 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Frauen

Eintrittspreisee
Einzelkarte: 7,50 Euro
Zehnerkarte: 70,00 Euro
Familieneinzelkarte: 16,00 Euro
Familienzehnerkarte: 150,00 Euro

Sommerpause bis Anfang September
Sauna für Männer wieder ab Mittwoch, 9. September 2009
Sauna für Damen wieder ab Freitag, 11. September 2009

Kath. Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig
Samstag, 29. August - Enthauptung Johannes des Täufers
19.00 Uhr In St.Roman: Sonntagvorabendmesse.

Hl.Messe für Anton Haas u.Angeh.; Ge-
denken an Johannes u. Helena Haas; Bern-
hard u. Cäcilia Dieterle u. Helene Dieterle.
Stiftungsmesse für Roman Sum.

Sonntag, 30. August - 22. SONNTAG IM JAHRESKREIS
08.15 Uhr In St.Bartholomäus: Amt. Jahrtagsmesse

für Ludwig Sum. Gedenken an Rosa u.
Wilhelm Bonath; Anna u. Walter Sum; Er-
win Echle u. verstorb.Geschwister; Maria
Rauber u. verst. Geschwister; Balbina
u.Franz Armbruster, Bernhard u.Albert
Armbruster; Rudolf Echle u. verstorbene
Mutter Amalie Echle.

10.00 Uhr In St.Laurentius: Amt für die Seelsorge-
einheit.

10.00 Uhr In Pausenhalle Halbmeil: Eucharistiefeier
zum Sommerfest der Trachtenkapelle
Kinzigtal mit Herrn Pfr. W. Kolodzy.

Montag, 31. August - HL. PAULINUS
20.00 Uhr In St.Laurentius: Gebetskreis im Raum

über der Bücherei.

Dienstag, 1. September - HL. VERENA
19.00 Uhr In St.Marien: Abendmesse. Hl. Messe für

Ottilie Spinner. Stiftungsmesse für Sr. Jo-
hanna/Emma Hacker u.Geschwister And-
reas, Karl u. Amalie.

Mittwoch, 2. September - HL. MESSE VOM TAG
08.00 Uhr In der Schlosskapelle: Gemeinschaftsmes-

se der Frauen.

Donnerstag, 3. September - HL. GREGOR der Große
19.00 Uhr In.Bartholomäus: Abendmesse. Gestiftete

Jahrtagsmesse für Eheleute Severin u. Mo-
nika Bonath, Mitteltal 40.

Freitag, 4. September - HERZ-JESU-FREITAG
19.00 Uhr In St.Laurentius: Abendmesse. Hl.Messe

für die Verstorbenen der Fam.
Bühler/Heizann. Gestiftete Jahrtagsmesse
für Löchlebauer Raimund u. Apollonia
Schmider.

Samstag, 5. September
19.00 Uhr In St.Marien: Sonntagvorabendmesse.

3. Seelenamt für Wilhelm Heizmann. Ge-
denken an Rudolf u. Gebhard Bächle und
Max Schmid; an Matthäus Dieterle u.
Sohn Bernhard; Wilhelm Schrempp u.ver-
storb. Angeh.; Philipp Haas u.verst.An-
geh.; Franz Armbruster u.verst.Angeh.

Sonntag, 6. September - 23. SONNTAG IM JAHRESKREIS
KIRCHWEIFEST ST. LAURENTIUS
09.30 Uhr In St.Laurentius: Hochamt zum

Kirchweihfest, mitgestaltet vom Kirchen-
chor Wolfach, anschließend Pfarrfest.

Die nächsten Tauftermine:
Wolfach, St. Laurentius
Samstag, 21.11.2009 um 17.30 Uhr;
Sonntag, 13.09./25.10./ 06.12.2009
um 11.15 Uhr
Oberwolfach, St. Bartholomäus
Samstag, 19.09.; 05.12.2009 um 17.30 Uhr
Samstag, 17.10.2009 um 17.15 Uhr
Sonntag, 22.11.2009 um 11.15 Uhr;
Wolfach, St. Roman
Sonntag, 13.12.2009 um 11.15 Uhr
Bitte, melden Sie sich vier Wochen vor dem Tauftermin im
Pfarrbüro!
Taufgespräche:
Donnerstag 03.09.;01.10.; 29.10.; 26.11.2009;

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach:
Öffnungszeiten: jeden Dienstag und Donnerstag von
16.30-18.00 Uhr
Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach: Öffnungszeiten:
jeden Dienstag und Donnerstag von 16.00–17.30 Uhr.

Flohmarktstand der Frauengemeinschaft Wolfach am
Samstag, 12. September 2009
Die Kath.Frauengemeinschaft Wolfach wird am Samstag,
12. September 2009, beim Flohmarkt anlässlich des
Flößerfestes mit einem Verkaufsstand am Damm mitwir-
ken. Aus diesem Anlass findet am Samstag, 05. September
2009 von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Gemeindehaus St.
Laurentius ein Abgabetermin von Flohmarktartikel (keine
Bücher) statt.

Rosenkranz
In St.Laurentius:
35 Minuten vor der Abendmesse.
In St.Bartholomäus:
Sonntags um 18.00 Uhr.
In St.Marien:
Eine halbe Stunde vor der Abendmesse.
In St.Roman:
Sonntags 18.00 Uhr

Kuchenspenden für unser Kirchweihfest am Sonntag, 06.
September 2009
Für unser Pfarrfest bitten wir wieder um Kuchenspenden.
Sie können im Gemeindehaus vor oder nach dem Gottes-
dienst abgegeben werden.

Kirchen
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ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach:
Montag, Donnerstag und Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00
Uhr; Dienstag und Mittwoch von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr.
Das Pfarrbüro ist zu den angegebenen Sprechzeiten im Ur-
laub besetzt.
Der Anrufbeantworter ist ständig in Betrieb.

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach
Bad Rippoldsau-Schapbach
Ev. Stadtkirche in Wolfach

Infos auch unter www.ev-kirche-wolfach.de

Kasualvertretung
05.08. – 30.08.09 Pfr. i. R. Hans Saecker, Offenburg, Tel
0781 97 02 444
ab 17.08.09 unterstützt durch Präd. Zurbrügg, Zell a.H. Tel
07835 548006.

Das Pfarramt Wolfach ist ins ev. Gemeindezentrum um-
gezogen.
Ab 15.09.09 finden Sie uns im vordersten Raum zur Vor-
stadtstraße hin.
Unsere Hausmeisterin Frau Ungefug ist morgens im Ge-
meindezentrum anzutreffen. Tel privat 07834 6621.
In dringenden Fällen rufen Sie bitte unseren Vakanzver-
treter Pfr. i. R. Hans Saecker an oder das Pfarramt Kirn-
bach, 07834 6922.

Sonntag, 30.08.09
09.00 Uhr Gottesdienst mit Präd. Matthias Bühler

aus Schiltach

Vorschau:
Sonntag, 06.09.09
10.15 Uhr Gottesdienst mit Präd. Gottfried Zur-

brügg mit Taufe von Mattea Sum,
anschließend Kirchkaffee

Montag, 07.09.09
Die Gruppe Senfkorn unternimmt eine Fahrt nach Maul-
bronn zur Besichtigung des Klosters, Infos bei Frau Sieg-
linde Buchta unter 6207 in Wolfach.

Sonntag, 13.09.09
09.00 Uhr Gottesdienst mit unserem Vakanzvertreter

Pfr. i. R. Hans Saecker aus Offenburg.

Friedenskapelle Bad Rippoldsau
Die Friedenskapelle finden Sie schräg gegenüber der
Schwarzwaldklinik, beim Parkplatz den Berg hoch
Sonntag 30.08.09 um 09.30 Uhr Gottesdienst mit Prädi-
kantin Frau Edelgard Kirbis.

Ev. Pfarramt Kirnbach
Sonntag, den 30.08.209
um 10.15 Uhr Gottesdienstmit Pfr. Fischer i.R.

Schwäbischer Pfarrer am Sonntag in Kirnbach
Die nach dem Weggang von Pfarrer Elsässer noch nicht
wiederbesetzte Kirnbacher Pfarrstelle beschert der Ge-
meinde ab und zu neue Gesichter.
So hält am kommenden Sonntag, um 10.15 Uhr Pfr. i.R.
Gerhard Fischer aus Tübingen den Gottesdienst.
Er predigt über den für alle evangelischen Kirchen in
Deutschland vorgeschlagenen Sonntagstext aus dem Mar-
kus-Evangelium. Stichworte: Die liebevolle Berührung.
Das innige Gebet- "Hephata-Tu dich auf".
Pfarrer Fischer war früher maßgebender Mitarbeiter im
CVJM Tübingen und nach seinem Theologiestudium in Tü-
bingen, Basel und Göttingen, Landesjugendvikar in Stutt-
gart.
Danach war er Gemeindepfarrer in Stuttgart-Zuffenhau-
sen; Heubach am Rosenstein und Stuttgart-Sonnenberg.
Seit Ende 1993 lebt er mit seiner Ehefrau im "Unruhe-
stand" in Tübingen.

Seniorenfahrt an den Bodensee
Am Donnerstag, den 10.09.2009 unternehmen die Kirnba-
cher Senioren ihren nächsten Ausflug nach der Sommer-
pause an den Bodensee. Die Fahrt führt über Rottweil-
Richtung Bodensee-Konstanz. Überfahrt mit der Fähre
nach Meersburg.
Weiterfahrt zum Apfelbähnle. Nach Besichtigung ver-
schiedener Anlagen ist vespern auf dem Bauernhof ange-
sagt. Heimfahrt ohne abendliche Einkehr. Abfahrt ist wie
immer um 12.00 Uhr ab Bauhof in Kirnbach. Anmeldun-
gen nehmen Hilde Aberle, Tel: 9679 und Karl Wöhrle, Tel:
9162 entgegen.

Kasualvertretung hat bis 30.08.
Vakanzpfarrer Hans Saecker aus Offenburg, Tel:
0781/9702444
Vom 31.08. bis 10.09. hat die Kasualvertretung Pfr. Rehr
aus Haslach, Tel: 07832/979590

Neuapostolische Kirche Wolfach
Sonntag, 30.08.2009
09:30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 02.09.2009
20:00 Uhr Gottesdienst

Die ganze Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

am Sonntag
6. September 2009

Wir freuen uns
auf ihren Besuch



18Donnerstag, den 27. August 2009 Nr. 35

Landratsamt Ortenaukreis
Sprechtag der Baurechtsbehörde
Am Dienstag, den 1. September 2009, von 9:00 bis 11:00
Uhr, findet im Rathaus in Wolfach, 4. Obergeschoss, Zim-
mer 43, der nächste Sprechtag des Kreisbaumeisters für
Bauvorhaben aus dem Gebiet Wolfach und Oberwolfach
statt.

Grundstückverkehrsgesetz
Nach dem Grundstückverkehrsgesetz ist über die Geneh-
migung zur Veräußerung nachstehenden Grundeigentums
zu entscheiden:
Gemarkung Kinzigtal: Flstnr: 44 Gebäude- und Freifläche,
Verkehrsfläche, Landwirtschaftsfläche und Waldfläche
mit insgesamt 2118,2 ar in Verbindung mit Flstnr: 44/4 Er-
holungsfläche und Verkehrsfläche mit insgesamt 427,37 ar.
Aufstockungsbedürftige Landwirte können ihr Interesse,
mit Angabe der Kaufpreisvorstellung dem Landratsamt
Ortenaukreis - Amt für Landwirtschaft -, Prinz-Eugen-
Straße 2, 77654 Offenburg innerhalb von 7 Tagen schrift-
lich mitteilen.

Neuerungen bei der Kraftfahrzeugsteuer
für Pkw – Das Finanzamt informiert

Seit dem 01.07.2009 gilt die neue Kraftfahrzeugsteuer.
Wesentlicher Kern des neuen Kraftfahrzeugsteuerrechts
ist, dass die Besteuerung von Pkw nun auch an den Aus-
stoß des klimaschädlichen Kohlendioxids (CO2)gekoppelt
ist. Diese Komponente wird über einen Zuschlag zum
Sockelbetrag für den Hubraum berücksichtigt.
In den Genuss der neuen Besteuerung kommen alle Fahr-
zeughalter, die ab dem 01.07.2009 einen Pkw erstmals zum
Verkehr zulassen. Fahrzeuge mit einer Erstzulassung bis
einschließlich 30.06.200 werden vorerst nach dem bisheri-
gen Kraftfahrzeugsteuerrecht behandelt. Die für die Be-
steuerung erforderlichen Daten sind in den Fahrzeugpa-
pieren zu finden.
Neu ist auch, dass die Einnahmen aus der Kraftfahrzeug-
steuer nicht mehr wie bisher den Ländern zufließen. Seit
dem 01.07.2009 stehen dem Bund die Erträge daraus zu. Im
Gegenzug hat er die Verwaltung der Kraftfahrzeugsteuer
übernommen. Die Finanzämter bleiben aber voraussicht-
lich bis 30.06.2014 weiter Ansprechpartner in allen Fragen
der Kraftfahrzeugsteuer. Da sich der Bund in dieser Zeit
der Finanzämter im Wege der Organleihe bedient, gelten
sie insoweit als Bundesbehörden.
Auf der Internetseite des Bundesfinanzministerium findet
sich eine Liste häufiger Fragen zur Kraftfahrzeugsteuer
(www.bundesfinanzministerium.de).
Außerdem hat das Finanzministerium Baden-Württem-
berg den „Aktuellen Tipp“ zur Besteuerung von Kraft-
fahrzeugen ab 01.07.200 herausgegeben. Interessierte Bür-
ger können die Broschüre bei ihrem Finanzamt abholen
oder von der Homepage des Finanzministeriums Baden-
Württemberg unter www.finanzministerium.baden-würt-
temberg.de unter >service<,>Publikationen<,>Aktuelle
Tipps<als PDF-Datei herunterladen.

Lehrgang IHK
Geprüfte/r Technische/r Fachwirt/in mit Schnittstellen-
kompetenz
Im IHK-BildungsZentrum in Offenburg startet am 15. Sep-
tember 09 der Lehrgang zur/zum Geprüfte/n Technische/r
Fachwirt/in.
Technische Fachwirtinnen und Fachwirte verfügen sowohl
über praxisnahes kaufmännisches als auch technisches
Fachwissen. Die zunehmende Globalisierung und Komple-
xität in Wissenschaft und Ökonomie macht es zunehmend
erforderlich bereichsübergreifend tätig zu werden. Diese
"Schnittstellenkompetenz", die eine Brücke zwischen tech-
nischer und kaufmännischer Kompetenz bildet, zeichnet
diesen Abschluss besonders aus. Der Lehrgang richtet sich
an interessierte Fachkräfte mit kaufmännischer oder ge-
werblich-technischer Ausbildung und entsprechender Be-
rufspraxis.
Erfahrende Praktiker/innen aus unterschiedlichen Bran-
chen und Tätigkeitsbereichen bereiten die Teilnehmer/in-
nen auf die staatlich anerkannte IHK-Abschluss und die
Übernahme von anspruchsvollen
(Führungs-)Aufgaben im Unternehmen vor.
Der Lehrgang dauert ca. 26 Monate und wird berufsbe-
gleitend an 2 Abenden pro Woche und 14-tägig an Samsta-
gen durchgeführt.
Beratung und Information
Service-Team Offenburg, Tel. 0781 92 03 222
info@ihk-bz.de - www.ihk-bz.de

Gewerbe Akademie Offenburg
Die Grundlagen der Buchführung lernen
Die Gewerbe Akademie Offenburg bietet ab dem 5. Okto-
ber eine Fortbildung zur Assistentin im Rechnungswesen
an. Diese beginnt mit einem Grundkurs in Buchführung,
der auch separat besucht werden kann ohne den Abschluss
des Assistenten anzustreben. Ziel ist es, die Buchführung
Schritt für Schritt zu lernen. Im Lehrgang werden alle
grundlegenden Aspekte der ordnungsgemäßen Buch-
führung erarbeitet.
So geht es um die Grundlagen des Rechnungswesens, Ein-
führung in die Buchführung sowie die Praxis der Ge-
schäftsbuchführung mit Kontenplan, Buchungen im Ein-
und Verkauf sowie Debitoren- und Kreditorenbuchungen.
Dieser Kurs eignet sich für Interessenten ohne oder nur mit
geringen Vorkenntnissen der Buchführung, zum Beispiel
für kaufmännische Mitarbeiter/innen, Berufswiederein-
steiger/innen, Selbstständige und Existenzgründer/innen.
Der Lehrgang ist auch für Meisterschüler im Teil 3 zur Prü-
fungsvorbereitung bestens geeignet. Es besteht eine Förde-
rung aus EU-Mitteln bis zu 50 Prozent.
Der Unterricht findet immer Montag und Donnerstag von
08.30 bis 11.45 Uhr statt. Auskünfte zu Anmeldung, Inhal-
ten und Zuschuss erteilt die Gewerbe Akademie, Telefon
0781/793 116.

Tageselternverein Kinzigtal e.V.
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach
Tel.: 07831 / 9669 - 12 , Fax: 07831 / 9669 - 55
ingrid.kunde@diakonie.ekiba.de
www.tagesmuetter-ortenau.de
Das Büro des Tageselternverein Kinzigtal e.V. ist vom
24. August bis 04. September 09 geschlossen. Ab Dienstag,
8. September sind wir ab 9:30 Uhr wieder für Sie da.

Was sonst noch interessiert

Weiterbildung

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Aus dem Kreisgeschehen

Sprechtage
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Kinder brauchen Eltern UND MANCHMAL AUCH
Tageseltern
Der TEV Kinzigtal e.V. hat es sich zur Aufgabe gemacht,
Tagesmütter/ -eltern zu finden, zu qualifizieren und weiter
zu bilden um sie an Eltern, die eine Betreuung für Ihr Kind
suchen, weiter zu vermitteln.
Tagesmütter/ -eltern sind i.d.R. Frauen, die eigene Kinder
haben und andere im eigenen Haushalt stundenweise, halb
–oder ganztags betreuen.
Die Betreuungswünsche u. –vorstellungen der suchenden
bzw. abgebenden Eltern sind genauso individuell wie die
der Tagesmütter/ -eltern; d.h. sie sind frei in ihrer Ent-
scheidung, wie viele Tageskinder sie wann betreuen möch-
ten; wie hoch das Betreuungsgeld sein soll etc.
Die Vermittlungsbedingungen des TEV sind:
- Mitgliedschaft 20,- €

für abgebende Eltern und Tagesmütter/ -eltern.
- Teilnahme an einem 62 UE Qualifizierungskurs

für Tagesmütter/ -eltern.
- Hausbesuch bei den Tagesmüttern/ -eltern.
- Vermittlungserlaubnis
Informationen rund um die Tagespflege erteilt Ihnen der
Tageselternverein Kinzigtal e.V.
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach
Tel.: 07831 / 9669 – 12 (Ingrid Kunde, Dipl. Soz. Arb.)
Ingrid.kunde@diakonie.ekiba.de
www.tagesmuetter-ortenau.de

Sprechzeiten:
Dienstag 09.30 – 12.30 Uhr
Mittwoch 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag 09.30 – 12.30 Uhr

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel.: 07831/9669-0
Fax: 07831/9669-55, email: hausach@diakonie.ekiba.de
Mo – Fr 8.30 – 12.30 Uhr und nach Vereinbarung
- Schwangeren- u. Schwangerschaftskonfliktberatung n.

§219 STGB
- Kirchliche allg. Sozialarbeit, Beratung in persönl. u. so-

zialen Fragen
- Migrationsdienst
- Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal - Beratung, Be-

gleitung u. Betreuung psych. erkrankter Menschen
- Betreutes Einzel- u. Paarwohnen für psych. erkrankte

Menschen

Gruppenangebote
- „Club Lichtblick“ (Freizeit u. Kontaktgruppe)

Do wöchentlich 14.00 – 16.30
- Atelier u. Kreativwerkstatt, Fr 14-tägig 14.30-17.00

Diakonie Hausach
"Club Lichtblick“
Die Gruppe „Lichtblick“ trifft sich am Donnerstag 27. Au-
gust 2009 von 14.00 bis 16.30 Uhr im Diakonischen Werk
in Hausach, Eisenbahnstr. 58, bei der ev. Kirche.
Programm: „Wir spielen Minigolf.“

"Achterbahn der Gefühle“
Die Selbsthilfegruppe „Achterbahn der Gefühle“ hat im
August Sommerpause und trifft sich erst wieder am Don-
nerstag 10. September von 19.30 – 21.30 Uhr im Diakoni-
schen Werk in Hausach, Eisenbahnstr. 58, bei der ev. Kir-
che.

"Atelier-Werkstatt“
Die Atelier- u. Kreativwerkstatt des Sozialpsychiatrischen
Dienstes Kinzigtal hat im August Sommerpause. Die Teil-
nehmer/innen treffen sich erst wieder am Freitag 18. Sep-
tember von 14.30 bis 17.00 Uhr im Gruppenraum des Dia-
konischen Werkes in Hausach, Eisenbahnstr. 58, bei der ev.
Kirche.

Migrationsdienste für das Kinzigtal
Migrationsdienst
des Diakonischen Werkes im Ortenaukreis für Zugewan-
derte, die länger als drei Jahre in Deutschland leben:
Ulrike Dietz-Weber, Dipl. Soz. Arb. (FH)
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach
Tel.: 07831 / 9669 - 14 Fax: 07831 / 9669 - 55
email: ulrike.dietz-weber@diakonie.ekiba.de
Sprechzeiten: Freitag, 10.00 - 12.00 Uhr

Jugendmigrationsdienst
der Diakonie für Jugendliche und junge Erwachsene von
12 bis 27 Jahren:
Jugendhaus, Wilhelm-Zangen-Str. 28, 77756 Hausach
Thomas Martin, Dipl. Soz. Arb. (FH)
07831 / 966 306 oder 07821 / 959 017
email: thomas.martin@diakonie.ekiba.de
Sprechzeiten: Donnerstag 14.00 - 16:00 Uhr

und nach Vereinbarung

Migrationserstberatung
des Roten Kreuzes, Kreisverband Wolfach,für Neuzuwan-
derer bis drei Jahre nach ihrer Einreise:
Günter Waidele, Dipl. Soz. Päd. (BA)
Hauptstr.82 c, 77756 Hausach
Telefon: 07831 / 935 517 Fax: 07831 / 9355 - 55
email: g.waidele@kv-wolfach.drk.de
Sprechzeiten: Montag bis Freitag von 10.00 – 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung 04.01.08.

Besuchs- und Hospizdienst
Gesprächskreis mit trauernden Menschen
Durch den Verlust, den Tod, eines lieben Menschen erlebt
der Hinterbliebene die vielfältigen Gesichter der Trauer
und lernt ihre Auswirkungen kennen.
Er fühlt sich ausgeliefert, hilflos und weiß nicht wie ihm
geschieht. Die Trauer erfasst den ganzen Menschen. Es gilt,
die Trauer anzunehmen und sich aufzumachen, den eige-
nen Trauerweg zu gehen.
Dazu bietet der Besuch- und Hospizdienst Gespräche für
und mit trauernden Menschen an. Die Trauerbegleiterin,
Adelheid Wagner ist das nächste Mal wieder am Freitag,
den 28.08.2009 von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr in den Räumen
des Seniorentreffs in der Luisenstraße 1 für Sie da. Eine
vorherige kurze telefonische Anmeldung wäre ratsam.
Adelheid Wagner, Tel. 07831/6391.

Tag des offenen Hofes in Renchen-Maiwald
Der Aussiedlerhof der Familie Baumert in Renchen-Mai-
wald öffnet am Sonntag, 30. August, seine Türen für die
landesweite Aktion „Gläserne Produktion“ in Zusammen-
arbeit mit dem Ministerium für Ernährung und Ländli-
chen Raum. Der Tag des offenen Hofes beginnt um 11.00
Uhr. Die Besucher erhalten Einblick in einen spezialisier-
ten Milchviehbetrieb, auf dem der bislang erste Melkrobo-
ter im Ortenaukreis im Einsatz ist. Weiter betreibt die Fa-
milie Baumert Grünlandwirtschaft und Ackerbau sowie
eine Biogasanlage. Bereits am Samstag können sich inter-
essierte Milchviehhalter von 11.00 bis 17.00 Uhr speziell
über den Melkroboter und dessen Einsatz informieren.

Leichter leben in Wolfach
Im September 2009 startet zum wiederholten Male die er-
folgreiche Aktion „Leichter leben in Deutschland“
Die Aktion basiert auf seit Jahren bewährten Bausteinen:
Fettreduktion, Beachtung des glykämischen Index, Bewe-
gung und Gruppendynamik.
Wie funktioniert „Leichter leben“?
Die Methode von „Leichter leben in Deutschland“ (LliD)
setzt auf eine geschickte Kombination von „low carb“ (we-
nig Kohlenhydrate) und „low fat“ (wenig Fett) und lässt
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dabei genügend Spielraum für Ihre eigenen Vorlieben. An-
fänglich liegt das Hauptaugenmerk auf einer Einschrän-
kung der Kohlenhydratzufuhr, später wird der Fettkonsum
reduziert, ohne jedoch die gesunden Öle zu vernachlässi-
gen. Das genaue Programm wird in Schulungen ausführ-
lich erklärt. Denn eine richtige Umstellung der Ernährung
setzt Wissen voraus.
„Leichter leben in Deutschland“ – das Plus an Gesund-
heit und Wohlbefinden
Auch Sie können mit dem „Leichter leben“-Konzept
erfolgreich Kilo um Kilo abnehmen und Ihrem Wunschge-
wicht näher kommen. Diese intelligente Ernährungum-
stellung zusammen mit einem Mehr an Bewegung ist keine
neue Wunderdiät und verspricht Ihnen auch keine Abneh-
merfolge von vielen Kilos über ein Wochenende. Dafür ist
diese Methode voll in den Alltag integrierbar und zeigt
gute Langzeiterfolge.
Um dies zu gewährleisten werden die Teilnehmer regel-
mäßig zu Körperfettmessungen eingeladen. Nur so lässt
sich gesundes Abnehmen sinnvoll gestalten.
An der Umsetzung des Konzeptes sind viele Facheinzel-
händler, Dienstleistungsunternehmen, und Gastronomen
beteiligt.
Das erste Seminar findet am Freitag, 25. September, um
19.15 Uhr im Lesesaal des Rathauses in Wolfach statt.
Anmeldungen sind ab sofort in der Schloss-Apotheke mög-
lich.
Weitere Information gibt es auch unter www. Llid.de und
www.apowol.de

Landesgartenschau – an alle Vereine
Im kommenden Jahr feiert Baden-Württemberg eine 30-
jährige Erfolgsgeschichte in Villingen-Schwenningen. So-
zusagen rund um den Neckar und dessen Quelle werden
vielfältige Blumen- und Gartenanlagen erstellt.
Viele Vereine haben ihr Kommen angekündigt und sich be-
reits zum Mitmachen gemeldet: aus Pfaffenhofen, Ravens-
burg, Stuttgart, Sulgen, Wellendingen und mach anderen
Orten. Vereine werden das Programm der Gartenschau
mitgestalten, das so bunt und vielfältig ist wie die Garten-
schau selbst. Bald heißt es „Alle kommen und machen
mit“.
Vereine, die auch Interesse haben mitzuwirken, melden
sich bitte bei: Landesgartenschau GmbH Telefon 07720-
8225-00 oder Email lgs@lgs-vs2010.de (Stichwort: Vereine
machen mit).
Weitere Informationen unter: www.lgs-vs2010.de

Tanzen für Jedermann
Jeden Dienstag in den Schulferien findet in der Gymnasi-
umhalle in Hausach ab 19.30 Uhr freies Tanzen
(Latain/Standard) statt. Alle Gäste und Einheimische sind
zu dieser Veranstaltung eingeladen.

INFOBEST Kehl/Strasbourg
22. September 2009: Unternehmersprechtag
Eine stark prosperierende Wirtschaft ist der Motor jeder
Gesellschaft und beeinflusst unser Leben in größtem Maße.
Gerade in Zeiten der Wirtschaftskrise ist es wichtiger und
unabdingbarer denn je, auch grenzüberschreitend aktiv zu
handeln um so möglicherweise unerschöpfte Ressourcen
auf der anderen Seite des Rheins zu nutzen. Aufgrund der
steigenden Nachfrage, organisiert die INFOBEST Kehl/Stras-
bourg am Dienstag, 22. September 2009 zum ersten Mal einen
grenzüberschreitenden Unternehmersprechtag.
Experten der Industrie- und Handelskammer Südlicher
Oberrhein sowie der Chambre de Commerce et d’Industrie
Strasbourg / Bas-Rhin werden anwesend sein und Ratsu-
chende kostenlos beraten. Außerdem steht das Team der
INFOBEST Kehl/Strasbourg für alle anderen grenzüber-
schreitenden Fragen (z.B. Umzug ins Nachbarland, Sozial-

versicherung, Familienleistungen etc.) zur Verfügung.
Folgende Themen können in einem persönlichen Einzelge-
spräch mit den Beratern behandelt
werden:
- Existenzgründung im Nachbarland und Fördermöglich-

keiten
- Gründung einer Zweigniederlassung / Filiale im Nach-

barland
- Handels- und Gesellschaftsrecht
- Gewerbe- und Steuerrecht
Die Beratungsgespräche sind kostenlos und finden an fol-
gendem Ort statt:
INFOBEST Kehl/Strasbourg
Rehfusplatz 11
77694 Kehl
Tél F : +33(0)3 88 76 68 98 / Tel D: 07851/ 94790
E-mail : kehl-strasbourg@infobest.org
Eine vorherige Terminvereinbarung mit dem Team der IN-
FOBEST Kehl/Strasbourg
ist zwingend.

Hinweise und Informationen
zum Landesprogramm STÄRKE

Durch den raschen Wandel vieler Lebensbedingungen stei-
gen die Anforderungen an Eltern, die ihre Kinder gut ins
Leben geleiten wollen, ständig. Daher hat der Landtag am
25. Juni 2008 die Rahmenvereinbarung zur Umsetzung des
Landesprogramms „STÄRKE“ unterzeichnet.
Das Programm soll Eltern die Wahrnehmung ihrer Erzie-
hungsaufgaben erleichtern.
Außerdem ist es Ziel des Landeprogramms „STÄRKE“,
durch eine verstärkte Elternbildung präventiv zum Kin-
derschutz beizutragen. Im Zentrum stehen die Familien-
bildungsträger in den Stadt- und Landkreisen mit ihren
Einrichtungen, wie z.B. den Familienbildungsstätten, Bil-
dungswerken oder Volkshochschulen.
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„STÄRKE“ besteht im Wesentlichen aus 2 Komponenten:
• Die Ausgabe von Familien und Elternbildungsgut-

scheinen an alle Eltern und
• Angebote zur weiteren Unterstützung von Familien in

besonderen Lebenslagen
Seit September 2008 erhalten alle Eltern von Neugebore-
nen Bildungsgutscheine und Familien in besonderen Le-
benssituationen können mit Spezialangeboten unterstützt
werden. Die Jugendämter haben gemeinsam mit den Bil-
dungsträgern entsprechende Bildungsangebote vorberei-
tet, abgestimmt und interessante Programme zusammen-
gestellt. Die Koordination des Pogramms übernimmt das
Landesjugendamt des KVJS.
Den Bildungsgutschein im Wert von 40 Euro können Eltern
für Grundkurse zur Entwicklung von Säuglingen mit den
Themen Entwicklungspsychologie, Bewegung und
Ernährung einlösen oder für Gebühren von Kursen mit
längerer Dauer, die auch die Entwicklung älterer Kinder
mit einbeziehen, verwenden.
Familien in besonderen Lebenssituationen, wie z.B. Al-
leinerziehung, frühe Elternschaft, Familien mit behinder-
ten Kindern oder Familien mit Migrationshintergrund,
können für Spezialkurse nach Absprache mit dem Jugend-
amt einen Zuschuss von bis zu 500 € je Familie erhalten.
Zudem können diese Familien bei Bedarf eine individuel-
le Familienberatung mit Hausbesuchen durch Träger der
Freien Jugendhilfe erhalten, wofür zusätzlich 500 € pro
Familie abgerechnet werden können.
Nähere Auskünfte erteilt: (hier sollte möglichst konkret ei-
ne Ansprechperson der Gemeinde und den Jugendamtes
angegeben werden) Weitere Informationen zum Landes-
programm „STÄRKE“ können Sie unter
www.kvjs.de/Jugendhilfe/STÄRKE abrufen.

Früherer Bundesumweltminister Klaus Töpfer
spricht bei Marktplatz KIRCHE in Schramberg

über: „Der geplagte Planet“
Am Freitag, den 18. September 2009 besucht der promi-
nente und kompetente Redner, Professor Dr. Klaus Töpfer
Marktplatz KIRCHE (ökumenische Erwachsenenbil-
dungsprojekt in Schramberg). Sein Thema wird sein:
„Der geplagte Planet. Reicht unsere Erde für bald neun
Milliarden Menschen?“ Klaus Töpfer war Bundesumwelt-
minister bevor er bei den Vereinten Nationen Generaldi-
rektor des weltweiten UN- Umweltprogramms wurde. In
seinem Vortrag geht er auf existenziell wichtige Fragen ein:
Können wir den Klimawandel stoppen? Wie lange reichen
die Ölvorräte? Kann unsere Erde die wachsende Weltbe-
völkerung ernähren und mit Trinkwasser versorgen? Klaus
Töpfer wird nicht nur die bedrängten Öko-Systeme be-
schreiben, sondern auch aufzeigen, was wir tun müssen
und können, um die Zukunft gerechter und nachhaltiger zu
gestalten. Die Veranstaltung findet in der Aula des
Schramberger Gymnasiums statt und beginnt um 20 Uhr.
Martin Grüner, einst Parlamentarischer Staatssekretär bei
Klaus Töpfer in Bonn, wird die Veranstaltung moderieren.
Das Gymnasium Schramberg hat eine Poster-Präsentation
erarbeitet, die im Foyer gezeigt wird.


